SEV Gewerkschaft des Verkehrspersonls
Svndicat du oersonnel des transports
Sindacoto del personale dei trasporti

Resolution der Delegiertenversammlung des Gewerkschaftsbundes des Kantons Bern vom 16. März 2013.

Die Teilnehmenden der DV GKB machen sich Sorgen um die Entwicklung des öffentlichen Verkehrs im Kanton Bern
Auf Bundesebene wird zur Zeit mit dem Projekt „Finanzierung und Ausbau der Bahninfrastruktur" ein Quantensprung im öffentlichen Verkehr (öV) geplant. Basis für die erwartete Zunahme von über 60% im öV sind die heutigen regionalen Netze als Zubringer und Teil des Gesamtsystems. Es bräuchte also auch für den Kanton Bern einen Ausbau und nicht einen Abbau des bestehenden Angebotes.

Der Kanton muss sich zudem bewusst sein, dass er dank dem unermüdlichen Einsatz des Personals heute für einen Franken seiner Abgeltungen deutlich mehr Leistung erhält als früher. Es ist deshalb auch ein Armutszeugnis für den Kanton Bern, wenn die BLS auf Grund finanzieller Schwierigkeiten Personal entlässt. Nicht nur die Unternehmung steht hier in der Verantwortung sondern auch der Kanton.
Der Grosse Rat beschliesst nächste Woche über die mittelfristige Angebotsentwicklung (Fahrplanperioden 2014- 2017) im öffentlichen regionalen Personenverkehr. Gestützt darauf werden die Abgeltungen für die Transportunternehmungen bestimmt.

Die Teilnehmenden fordern deshalb vom Grossen Rat für den Beschluss über das Angebot im öffentlichen Verkehr für die Fahrplanperioden 2014 -2017.

Kein Abbau des Angebots im öffentlichen Verkehr!

Als absolutes Minimum muss der Kanton Bern sein heutiges Angebot mit punktuellen Ausbauten halten und angemessen finanzieren.
GKB, 16.3.2013.
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